
Versuch über ein kulturelles Ph1nomen
Punkt eins
D"s K"ffeeh"us zwischen stolzer Geschichte und unsicherer Zukunft
G7ste: Dr. M"rtin" Postl, C"fé Ritter, Wien Ott"kring und Kommerzi"lr"t 
Wolfg"ng Binder, F"chgruppenobm"nn der Wiener K"ffeeh7user
Moder"tion: Philipp Blom
Anrufe kostenlos "us g"nz Österreich unter 0800 22 69 79, E-M"ils "n 
punkteins("t)orf."t
K"ffeeh7user sind Orte, die nicht nur zum K"ffeetrinken, sondern "uch zum 
Verweilen einl"den – zum Tr"tschen, Zeitunglesen, Menschenbeob"chten, 
Gesch7ftem"chen und gelegentlich zum Rom"neschreiben.
Als Institution ist d"s K"ffeeh"us nicht "us der österreichischen Kultur- und 
Geistesgeschichte wegzudenken. Als Gesch7ftsmodell "ber w"r es schon vor 
Covid-19 in Schwierigkeiten, d" es eben nicht "uf r"sche Kundenzirkul"tion 
und d"mit Profitm"ximierung "ngelegt ist. Seit dem Lockdown h"t sich die 
Situ"tion wesentlich versch7rft und einige der Et"blissements sind "n einem 
kritischen Punkt "ngel"ngt. H"ben K"ffeeh7user in ihrer gegenw7rtigen Form 
"lso noch eine Zukunft?
Philipp Blom spricht mit M"rtin" Postl, die vor vier J"hren d"s C"fé Ritter in 
Wien-Ott"kring übernommen und revit"lisiert h"t, und mit Wolfg"ng Binder, 
dem F"chgruppenobm"nn der Wiener K"ffeeh7user in der Wirtsch"ftsk"mmer, 
über die Zukunft einer Lebens"rt und mögliche neue Zug7nge in Zeiten der 
Krise.
Hörerinnen und Hörer sind herzlich eingel"den, sich "m r"diophonen 
K"ffeeh"usgespr7ch zu beteiligen: unter der kostenlosen Telefonnummer 0800 
22 69 79 oder per E-M"il "n punkteins@orf."t.


